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(Fr. 9609.) Geſetz, betreffend die Aufhebung des §. 124 Abſatz 2 der Medizinal- Ordnung 
für die freie Stadt Frankfurt und deren Gebiet vom 29. Juli 1841. Vom 
16. April 1893. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛ. 
verordnen, mit Zustimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: g 
Einziger Paragraph. 

Der F. 124 Abſatz 2 der Medizinal⸗Ordnung für die freie Stadt Frankfurt 
und deren Gebiet vom 29. Juli 1841 wird aufgehoben. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 5 N 

Gegeben Kiel, an Bord M. Y. „Hohenzollern“, den 16. April 1893. 


d. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Eulenburg. v. Boetticher. v. Schelling. Frhr. v. Berlepſch. 
Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. Thielen. Boſſe, 


(Fr. 9610.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Uslar. Vom 28. April 1893. 


Auf Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (GeſetzSamml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtizminiſter, 
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Ausgegeben zu Berlin den 5. Mai 1893. 


daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch 
im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Uslar gehörige Gemeinde Schoningen, 
ſowie für die zu demſelben Amtsgerichtsbezirk gehörige, von der Ge⸗ 
meinde Schoningen neuerlich abgezweigte und dem ſelbſtändigen Guts⸗ 
bezirk Steimke zugelegte Parzelle 6.12 K. 3 
am 1. Juni 1893 beginnen ſoll. 
Berlin, den 28. April 1893. 


Der Juſtizminiſter. 
v. Schelling. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Februar 1893, betreffend die Anwendung 
der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die von dem Kreiſe 
Braunsberg zu bauende Kreischauffee von Tiedmannsdorf bis zur Grenze 
des Kreiſes Pr. Holland bei Födersdorf in der Richtung auf Ebersbach, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 12 S. 90, 
ausgegeben am 23. März 1893; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 1. März 1893, betreffend die Anwendung des 
Enteignungsrechts bei der von der Staatsbauverwaltung oberhalb der 
Mündung der Geeſte auszuführenden Vergrößerung des Hafengebiets von 
Geeſtemünde und zur Anlegung von Gleisanſchlüſſen aus dieſem Gebiet 
an die von Geeſtemünde nach Bremen führende Eiſenbahn behufs Ent— 
ziehung und dauernder Beſchränkung des hierfür in Anſpruch zu nehmenden 
Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stade 
Nr. 14 S. 143, ausgegeben am 7. April 1893, 

3) der Allerhöchſte Erlaß vom 2. März 1893, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Reichs- (Militär-) Fiskus bezüglich des zur Neu- 
anlage des Artillerie-Schieß- und Uebungsplatzes bei Arys erforderlichen 
Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gum⸗ 
binnen Nr. 17 S. 110, ausgegeben am 26. April 1893. 
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Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Neichsdruckerei. 


